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Ein Meilenstein für das audiovisuelle Gedächtnis im Kanton Glarus 

Das audiovisuelle Übersichtsinventar im Kanton Glarus ist abgeschlossen und bietet 

eine Gesamtschau auf 57 Sammlungen mit rund 12 Millionen audiovisuellen Objekten.  

Das Übersichtsinventar macht die Vielfalt des audiovisuellen Kulturgutes des Kantons Glarus 

sichtbar: Die erfassten 57 Sammlungen mit rund 12 Millionen Fotografien, Filmen, Videos 

oder Tonaufnahmen bieten Einblicke in die Vergangenheit. Das Inventar kam durch eine 

Umfrage unter 164 Adressaten auf Kantonsgebiet zustande. Die audiovisuellen Objekte 

befinden sich in unterschiedlichsten Händen – von Institutionen, Vereinen und Unternehmen 

bis hin zu Privatpersonen. Dokumentiert sind nebst Veränderungen von Landschaft und 

Lebensräumen das soziale, kulturelle, politische und wirtschaftliche Leben im Kanton. Auch 

persönliche Geschichten oder Personenportraits gehören dazu, genauso wie Sportanlässe 

oder Festivitäten. 

Ziel des Inventarprojektes, das für den Kanton Glarus vom Landesarchiv in Zusammenarbeit 

mit Memoriav durchgeführt wurde, ist die Gewinnung von Basisinformationen zwecks 

Erhaltung des audiovisuellen Kulturgutes. Zudem soll die Öffentlichkeit für die Bedeutung 

dieses oft fragilen Erbes sensibilisiert werden. Die Kosten des Projekts wurden hälftig vom 

Landesarchiv getragen und hälftig von Memoriav, der Kompetenzstelle für das audiovisuelle 

Kulturgut der Schweiz. Durch das kantonale Übersichtsinventar ermöglichte der Kanton 

Glarus die im nationalen Rahmen stattfindende Erfassung audiovisueller Bestände auf 

Kantonsgebiet, als Voraussetzung zu deren Sicherung, Pflege und Nutzung. 

Die zeitliche Spannweite der Sammlungen reicht bis vor 1900 zurück, wobei nach frühen 

Fotografien im neuen Jahrhundert Filme und Tonaufnahmen sowie Videos dazukommen. 

Das Inventar hat zum Ziel, auch nicht allgemein bekannte oder nicht öffentlich zugängliche 

Sammlungen nachzuweisen, etwa von Vereinen, Unternehmen und Privatpersonen. Für eine 

hohe Zahl audiovisueller Objekte gilt zum Glück bereits, dass sie öffentlich zugänglich oder 

sogar online publiziert sind. Es eröffnet sich ein weites Spektrum.an historischen Bildwelten. 

So erzählen die durch die Inventarisierung zusätzlich bekannt gewordenen Sammlungen 

beispielsweise von Auswanderern im 19. Jahrhundert oder von der Entwicklung der Industrie 

und dem gesellschaftlichen Wandel. Sie zeigen Glarner Frauen in Vorkämpferrollen oder 

geben Einblicke in das Alltagsleben im Glarnerland. Solche und weitere Trouvaillen finden 

sich nebst dem umfangreichen Zahlenmaterial im jetzt online publizierten Abschlussbericht. 

Der Abschlussbericht des kantonalen Übersichtsinventars audiovisueller Medien mit 

statistischen Auswertungen und Erkenntnissen daraus, nebst Vorstellung Trouvaillen, ist 

beim Landesarchiv (Inventarisierungsprojekt AV-Medien – Kanton Glarus) und bei Memoriav 

(Glarus | Memoriav) online verfügbar.  

https://www.gl.ch/verwaltung/bildung-und-kultur/kultur/landesarchiv/inventarisierungsprojekt-av-medien.html/8132
https://memoriav.ch/de/kanton/glarus
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Bildvorschlag / Bildlegende 

 

Die erste fotografisch festgehaltene 
Skitour in der Schweiz im Jahr 1897 führte 
von Glarus nach Flums 

Fotografie Sammlung SAC-Sektion Tödi 

  

 

Von links nach rechts: Emma G., Frieda 
G., Mutter Martha G.-Zweifel, Grossvater 
Esajas Zweifel, Gerta und Martin G. 

Fotografie Privatsammlung Susanne 
Schwegler 

 

 

 

Kerenzerbergrennen 1970 

Sammlung Franz Leupi 

 

 

 

Für Rückfragen zur Pressemitteilung wenden Sie sich bitte an: 

Ursula Bütschli, Projektleiterin Memoriav-Inventar Kt. GL, ursula.buetschli@gl.ch, Tel. 055 646 63 13 

Cécile Vilas, Gesamtprojektleiterin, Direktorin Memoriav, cecile.vilas@memoriav.ch, Tel. 031 380 10 
82, www.memoriav.ch 
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